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Die Wiederherstellung stark zerstörter 
Milchzähne ist nicht nur für die Beibehal-
tung von Phonetik und Funktion erforder-
lich, sondern hat auch Einfluss auf die Ent-
wicklung des Kiefers und der bleibenden 
Zähne. Da bei Kindern wie bei Erwachse-
nen die Nachfrage nach ästhetischen Ver-
sorgungen insbesondere im Frontzahnbe-
reich steigt, bietet 3M ESPE ab sofort Strip-
kronenformen für den Aufbau von Milch-
zähnen im Oberkiefer-Frontzahnbereich 
an. Die vorgeformten, transparenten Kro-
nenformen sind in 4 Größen für jeden 
Frontzahn erhältlich und werden mit 
lichthärtendem Füllungsmaterial (z. B. 
Filtek Supreme XTE von 3M ESPE) gefüllt, 
um die natürliche Zahnform wiederher-
zustellen.
Für den Aufbau der zerstörten Zahnhart-
substanz wird nach der Präparation die 
gewünschte Kronengröße ausgewählt. 
Die Länge der Form lässt sich einfach mit-
hilfe einer Kronenschere (von 3M ESPE er-
hältlich) anpassen. Anschließend wird die 
Passung auf dem Stumpf überprüft und 
mit einer Sonde eine kleine Öffnung an 
der Inzisalkante angebracht. Es folgen die 
Applikation eines Adhäsivs (z. B. Scotch-

bond Universal Adhäsiv) auf die vorberei-
tete Zahnoberfläche sowie das Befüllen 
der transparenten Form mit Komposit. 
Filtek Supreme XTE eignet sich hierbei be-
sonders gut, da es in sehr hellen Farben 
verfügbar ist (A1B, A2B, WB und XWB). 
Die gefüllte Form wird auf dem Zahn po-
sitioniert, überschüssiges Material ent-
fernt und die Restauration lichtgehärtet. 
Danach lässt sich die transparente Strip
kronenform leicht mit einer Sonde ein-
schneiden und entfernen. Zudem können 
dank der sehr geringen Wandstärke enge 
Approximalkontakte geschaffen werden. 
Nach Entfernung der Form wird eine glat-
te Oberfläche erzielt, die nur eine gering-
fügige Nachbearbeitung erfordert.

Nach einer Pressemitteilung der
3M Deutschland GmbH, Seefeld

Kinderzahnheilkunde

Neu: Stripkronenform für die Versorgung 
von Milchzähnen im Frontzahnbereich
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